
SO 17. MÄRZ 2024 – 11.00 H 
FILM «The Old Oak» 

MI 20. MÄRZ 2024 – 14.30 H 
BILDERBUCHKINO  

«Der wundersame Baum»

MI 20. MÄRZ 2024 – 20.00 H 
FILM  

«Alles ausser gewöhnlich»

DO 21. MÄRZ 2024 – 18.15 H 
WORKSHOP  

«Zivilcourage – Einschreiten statt 
wegsehen» 

FR 22. MÄRZ 2024 – 20.15 H 
THEATER  

«Und dann war ich nicht mehr»

TICKETS / ANMELDUNG / RESERVATIONEN
Tickets für die Theater- und Kinovorstellungen sind direkt via die Webseite des TaB* (www.tab.ch) 
erhältlich.

Anmeldungen für den Workshop «Zivilcourage» und Anfragen für Ermässigungen für  
Nicht- oder Geringverdienende an Impuls Zusammenleben aargauSüd  
(062 772 04 19, integration@impuls-zusammenleben.ch)

LAGE / ANREISE
Das TaB* befindet sich gleich auf der anderen Seite des Bahnhofs Reinach AG.
Anreise mit ÖV: 	� Mit dem Bus oder der Bahn fahren Sie bis zum Bahnhof Reinach AG oder  

Bushaltestelle Reinach AG. Das TaB* ist bereits vom Bahnhof aus ersichtlich. 
Gehen Sie unter der Unterführung durch auf die andere Seite des Bahnhofes  
und Sie erreichen das TaB* in zwei Minuten.

Parkplätze: 	� Gleich neben dem TaB* können Sie entlang der Gitterabschrankungen der  
Baubrache parkieren. Bitte längs parkieren! Bei grösseren Veranstaltungen gibt es 
zudem die Möglichkeit auf dem alten Vocco-Areal gleich zwischen Bahnlinie und 
TaB* die Parkplätze zu benutzen. Weitere Parkplätze gibt es beim Gemeindehaus 
auf der anderen Seite der Bahnlinie.

DER 21. MÄRZ IST DER INTERNATIONALE TAG  
ZUR ÜBERWINDUNG DER RASSENDISKRIMINIERUNG. 
Weltweit finden rund um dieses Datum zahlreiche Veranstaltungen statt, und auch in der Schweiz or-
ganisieren verschiedene Städte und Kantone im Rahmen dieser Woche eine Reihe von Aktivitäten zum 
Thema. Die regionale Fachstelle Integration von «Impuls Zusammenleben aargauSüd» und das Theater 
am Bahnhof TaB* nehmen die Woche zum Anlass für eine Veranstaltungsreihe zu den Herausforderun-
gen und Chancen gesellschaftlicher Vielfalt, und zu den vielen Fragen bezüglich von unterschiedlichen 
Formen von Diskriminierung, die dieses Zusammenleben in Vielfalt unweigerlich aufwirft. 
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SONNTAG 17. MÄRZ 2024 – 11.00 H� Kinosaal TaB*
FILM «THE OLD OAK» 
BARÖFFNUNG UND KASSE AB 10.30 H 

«The Old Oak» ist das letzte verbleibende Pub in einem ehemaligen Grubendorf im Nordosten Englands. 
Da viele Gebäude im Dorf seit einem Bergarbeiterstreik verwaist sind, werden darin Geflüchtete aus 
Syrien untergebracht. Als der Besitzer des «Old Oak» gemeinsam mit einer jungen Syrerin versucht, 
die lokale Gemeinschaft über die Einrichtung einer Volksküche wiederzubeleben, ist dorfinterner Zwist 
programmiert. Dank einer unerwarteten Nachricht keimt aber auch die Chance, die Dorfgemeinschaft 
wieder näher zusammenrücken zu lassen (Belgien, Frankreich, Grossbritannien 2023 – 114min – Re-
gie: Ken Loach). 

Eintritt CHF 5.– / Kollekte.

MITTWOCH 20. MÄRZ 2024 – 14.30 H� Theatersaal TaB*
BILDERBUCHKINO «DER WUNDERSAME BAUM»

Spannende Geschichten sind immer toll - sich aber von Bildern auf der grossen Leinwand bezaubern 
zu lassen, ist etwas ganz Besonderes! Tabea Marti erzählt eine Geschichte vom Gleich- und Anderssein, 
von Freundschaft, gegenseitigem Respekt und dem Geheimnis des friedlichen Zusammenlebens. «Der 
wundersame Baum» ist eine farbenprächtige Bildergeschichte aus Tansania, bei der lange unklar bleibt, 
wie es den Tieren gelingen könnte, während einer schweren Trockenheit an die letzten saftigen Früchte 
zu gelangen. Staunende Kinderaugen garantiert. 

Für die ganze Familie (mit Kindern ab 3–4 Jahren). Eintritt frei.

MITTWOCH 20. MÄRZ 2024 – 20.00 H � Kinosaal TaB*
FILM «ALLES AUSSER GEWÖHNLICH (HORS NORMES)» 
BARÖFFNUNG UND KASSE AB 19.30 H

«Hors normes» ist eine französische Sozialkomödie, in deren Mittelpunkt zwei Alltagshelden stehen. Die 
beiden ungleichen Freunde Bruno (Vincent Cassel) und Malik (Reda Kateb) setzen sich mit viel Herzblut 
für autistische Kinder ein, die – da besonders herausfordernd – von sämtlichen Institutionen abgelehnt 
werden. Obwohl ihr selbstloses Engagement fast keine Grenzen kennt, stehen ihnen gesetzliche Hürden 
und Hindernisse im Weg. Trotzdem stellen die beiden Freunde mit ihrem unermüdlichen Engagement 
unter Beweis, dass jede:r Einzelne einen Beitrag leisten kann, um die Gesellschaft etwas menschlicher 
zu machen (Frankreich 2019 – 114 min – Regie: Éric Toledano und Olivier Nakache). 

Eintritt CHF 5.– / Kollekte.

DONNERSTAG 21. MÄRZ 2024 – 18.15 H� Theatersaal TaB* 
WORKSHOP «ZIVILCOURAGE – EINSCHREITEN STATT WEGSEHEN»

Sie sitzen nach der Arbeit im Bus, als plötzlich ein Fahrgast von Mitreisenden angepöbelt wird. Was tun 
Sie? Schreiten Sie ein? Sich in einer solchen Situation einzumischen ist alles andere als einfach und er-
fordert Mut. Im Kurs Zivilcourage von «Amnesty International» erfahren Sie, wie man trotz Unsicherheit 
oder Angst in geeigneter Weise auf Konfliktsituationen reagieren kann. Aktiver Workshop mit theoreti-
schen Inputs, Impro-Theaterszenen und Gruppendiskussionen, unter der Leitung von Lea von Büren, 
Menschenrechtstrainerin Amnesty Schweiz und Melvin Hasler, Schauspieler bei «Zuvielcourage».
Offen für alle interessierten Personen; keine Vorkenntnisse nötig. 
Dauer: 3 Std. inkl. Pause; Verpflegung und Getränke werden offeriert. 

Kurskosten CHF 30.00; Ermässigung auf Anfrage.
Mit Anmeldung (062 772 04 19, integration@impuls-zusammenleben.ch)

FREITAG 22. MÄRZ 2024 – 20.15 H� Theatersaal TaB*
THEATER «UND DANN WAR ICH NICHT MEHR» 
BARÖFFNUNG UND KASSE AB 19.30 H

An diesem bewegenden und autobiographischen Solo-Performance-Abend tauchen wir ein in die Ju-
gend der Basler Schauspielerin Yüksel Esen. Vor dem Hintergrund der sich überlappenden Herkunfts-
kulturen handelt ihre Geschichte von den Irrungen und Wirrungen der Identitätssuche, vom Frauwerden 
und Frausein. Yüksel Esen, die 2023 den Jungsegler-Preis gewann, entwaffnet dabei die Absurdität der 
Regeln und Normen, die uns beim Aufwachsen und Erwachsenwerden prägen können. Sie spielt gekonnt 
mit den tragikomischen Elementen ihrer Geschichte und lässt uns teilhaben an ihrem selbstermächtigen-
den und humorvollen Umgang mit den zahlreichen Zumutungen des Lebens. 

Eintritt CHF 30.00/25.00  
Ermässigung auf Anfrage (integration@impuls-zusammenleben.ch).


